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Great Update 2012 – praxisorientierte  
und fundierte Fortbildung in attraktiver  
Umgebung
Der SGIM Great Update vermittelt Wissen für den Praxisalltag

Ende September 2011 lud die Schweizerische Gesell-
schaft für Allgemeine Innere Medizin (SGIM) erstmals 
zum Great Update nach Interlaken ein. Die teilnehmen-
den Grundversorger und Hausärzte waren vom «skill 
mix» aus Referaten und praktischen Anwendungen be-
geistert. Für den 25. und 26. Oktober 2012 bietet die 
SGIM ihren zweiten Great Update an, wiederum im 
Congress Centre Kursaal Interlaken.  

Der erste SGIM Great Update fand am 29. und 30. September 2011 
im altehrwürdigen Congress Centre Kursaal Interlaken statt. Den 
rund 400 teilnehmenden Grundversorgern in der Erwachsenen- 
und Kindermedizin wurde eine breite allgemeininternistische Fort-
bildung angeboten, die auch in weitere Fachrichtungen reichte. 
Neben Grundsatz- und Fachreferaten wurde im Rahmen des Great 
Update 2011 ein besonderes Schwergewicht auf die zahlreichen 
Workshops gelegt, in denen Experten, Praktiker und Spitalärzte zu 
vielen praxisnahen Fragen Unterricht erteilten. Der Erfolg des ers-
ten SGIM Great Update im September 2011 hat die SGIM bewo-
gen, für das Jahr 2012 eine Fortführung des Anlasses zu lancieren. 

Great Update 2012 –  
für ein spannendes Programm ist gesorgt  
Die zweitägige Veranstaltung «Great Update» vom 25. und 26. Ok-
tober 2012 im Congress Centre Kursaal Interlaken richtet sich wie-
derum in erster Linie an niedergelassene Grundversorger. Aber 
auch Grundversorger aus den Spitälern, die eine Praxistätigkeit ins 
Auge fassen, profitieren vom dargebotenen Wissen. 
Dank der Zusammensetzung des wissenschaftlichen Komitees aus 
Praxis- und Spitalinternisten konnte für den Great Update 2012 

wiederum ein vielseitiges Programm 
zusammenstellt werden – ergänzt 
durch die Vorträge von Referentin-
nen und Referenten. Ein wichtiges 
Anliegen bildet für die Verantwortli-
chen des Fortbildungsanlasses die 
Herausforderung, auch dieses Jahr 
Wissen für den Praxisalltag vermit-
teln zu können. Unter anderem sind 
Referate zu Themen wie Husten, 

durch Zecken übertragene Infektionen, das rote Auge, Medika-
menteninteraktionen oder Antibiotikatherapie in der Praxis ge-
plant. Zusätzlich werden auch Themen um TARMED und das Tarif-
wesen oder die Beurteilung der Arbeitsfähigkeit präsentiert und 
gemeinsam erörtert. Vorgesehen sind auch Veranstaltungen zu 
kontrovers diskutierten Fragen, wie die zunehmenden intravenö-
sen Eisentherapien.

Die Workshops am diesjährigen Great Update werden wiederum 
mit Kollegen aus internistischen Spezialdisziplinen und Vertretern 
anderer Fächer zusammen geplant und vorbereitet. Die Themen 
der Workshops widerspiegeln den Alltag in der Praxis und bieten 
pragmatische Antworten auf aktuelle Fragen: z.B. zu Themen wie 
Kopfschmerz, Beurteilung von EKGs und Röntgenbildern, Spiro-
metrie, sportmedizinische Belastungstests, Demenzabklärung, Ge-
lenkuntersuchungen und manuelle Behandlungsmethoden. 

Congress Centre Kursaal Interlaken – ein wunderschöner 
Ort für Wissens- und Erfahrungsaustausch
Der zweite SGIM Great Update vom 25. und 26. Oktober 2012 fin-
det wiederum in Interlaken statt. Das Congress Centre Kursaal In-
terlaken bietet für das Fortbildungsangebot der SGIM den passen-
den Rahmen. Wie letztes Jahr werden sich für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Praxis und Spital viele Möglichkeiten zum ge-
genseitigen Austausch ergeben. Ein Abendanlass am Donnerstag, 
25. Oktober 2012, sorgt für zusätzlichen Austausch sowie Entspan-
nung. Die vielen positiven Rückmeldungen nach dem Great  
Update 2011 haben das wissenschaftliche Komitee und den Kon-
gressorganisator IMK motiviert, auch 2012 für zwei lehrreiche Fort-
bildungstage zu sorgen. 

Ein wunderschöner Ort 
für einen fundierten 
und kreativen Wissens- 
und Erfahrungsaus-
tausch  

Zusätzliche Informationen: www.imk.ch/greatupdate2012 
oder www.sgim.ch/de/veranstaltung




